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Fachteil
vor längerer Zeit geschehen. Die
Schadstoffquellen existieren möglicherweise
heute nicht mehr oder sind saniert. Solche
verschmutzten Böden sind gewissermas-
sen Altlasten. Es ist damit zu rechnen,
dass weitere Bodenbelastungen im Kanton

Zürich existieren, die durch die
Maschen des Rasternetzes gefallen sind und
nicht erfasst wurden. Eine Verdichtung
des Netzes wird jedoch als wenig sinnvoll
erachtet. Sie würde, wenn die Maschenweite

genügend eng sein sollte, eine
unverhältnismässig hohe Probenzahl erfordern.

In einem weiteren Schritt soll darum
zusätzlich zu den oben erwähnten
Folgeuntersuchungen ein Verdachtsflächenkataster

aufgestellt werden. Dieser soll den
bereits im Entstehen begriffenen
Altlastenkataster, der die Bereiche Industrieanlagen,

Deponien und Unfallstandorte
umfasst, ergänzen und die restliche
Bodenfläche erfassen. Der Verdachtsflächenkataster

soll sich in erster Linie auf

Verdachtsmomente und erst danach auf
Bodenuntersuchungen stützen. Die
Methodik für das Vorgehen wird zuerst in
einer Testregion des Kantons Zürich
erarbeitet und soll danach auf den ganzen
Kanton angewendet werden.

Künftige Schwerpunkte des
Bodenschutzes
Mehrere Schadstoffe weisen höhere
Grundgehalte im Boden auf als man früher
angenommen hat. Dadurch ist die Spanne
bis zum Erreichen der Richtwerte geringer.

Die maximal zulässigen Schadstoffeinträge,

welche noch hinzukommen dürfen,

sollten daher überdacht werden. Dabei

ist die Synergiewirkung gewisser
Elemente sowie deren Einfluss auf die
Pflanzenverfügbarkeit mit zu berücksichtigen.
Die zulässigen Schadstoffeinträge bilden
eine der massgebenden Grundlagen für
die Festlegung der Emissionsgrenzwerte
in der eidgenössischen Luftreinhaltever-

ordnung sowie für die Regelungen in der
eidgenössischen Stoffverordnung.
Langfristig sollte das Konzept des Auffüllens

des Bodens mit Schadstoffen bis zum
Richtwert aufgegeben werden. Stattdessen

sollte ein Gleichgewicht zwischen Ein-
und Austrag von Schadstoffen auf einem
für den Boden verträglichen Niveau angestrebt

werden.
Die Versauerung des Waldbodens ist im
Rahmen der Forstwirtschaft zu betrachten.

Allfällige Massnahmen sind einzuleiten,

falls der Gesundheitszustand der
Bäume dadurch bedroht wird.
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CH-8090 Zürich
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